
                                                                                                                 

 

 

 

 

 

 

 

 

Dr. Brigitte Lohrke-Farhatyar  (* 6. 8. 1969   † 24. 6. 2008) 

Das Institut für Ur- und Frühgeschichte und Archäologie des Mittelalters trauert um Frau Dr. 

Brigitte Lohrke-Farhatyar, die völlig unerwartet verstorben ist. Frau Lohrke hat nicht nur an 

unserem Institut studiert und geforscht, sondern viele Jahre auch an zahlreichen Projekten 

mitgearbeitet. 

Wir verlieren mit Frau Lohrke eine hoch qualifizierte und kreative Wissenschaftlerin, die 

zugleich Archäologin und Anthropologin war, und einen außerordentlich sympathischen und 

beliebten Menschen. Unser Mitgefühl gilt ihrem Mann Masoud Farhatyar und ihren beiden 

Töchtern Marlene-Shirin und Nilufar-Marie. 

 

Wissenschaftlicher Lebenslauf 

(Irenäus Matuschik und Heiko Steuer) 

 

1987 Erste Begegnung mit der Archäologie als Schülerin. Teilnahme an der 

Ausgrabung des Erdwerks der Michelsberger Kultur von Bruchsal 

„Aue“ unter der Leitung von Dr. H. Behrens 

1988  Abitur in Karlsbad 

ab SS 1989  Studium in Freiburg: Ur- und Frühgeschichte mit den Nebenfächern 

Anthropologie und Ethnologie an der Albert-Ludwigs-Universität 

Freiburg 

1991/92 Sechsmonatige Reise von Marokko über Algerien bis Israel 

1991 Mitarbeit an einer Ausgrabung in der endneolithischen Siedlung von 

Alleshausen-„Grundwiesen“ unter Leitung von Dr. H. Schlichtherle 

WS 1992/93 bis 

WS 1993/94  

Tutorat am Institut für Ur- und Frühgeschichte 

1994 Einmonatiger Aufenthalt in Südkorea 

1995 Sechswöchige Reise durch Pakistan mit Besuch der Stammesgebiete an 

der afghanischen Grenze und von Museen und Ausgrabungsstätten der 

 



Indus- und Taxila-Kultur 

 Magisterarbeit „Kinder und Jugendliche in der Merowingerzeit – 

Untersuchungen zur Bestattungssitte bei Kindern und Jugendlichen auf 

den Gräberfeldern von Neresheim und Kösingen, Ostalbkreis“ (bei 

Prof. Dr. Heiko Steuer) 

1995 bis 1999 Teilnahme als Anthropologin an den Ausgrabungen zum Neolithikum  

in Ambrona (Prov. Soria, Spanien); ab 1997 anthropologische 

Auswertung des neolithischen Grabhügels La Pena de la Abuela, 

Ambrona 

1995/96 Geprüfte Wissenschaftliche Hilfskraft am Institut für Humangenetik 

und Anthropologie in Freiburg 

1996–1998 Promotionsstipendium der Landesgraduiertenförderung 

WS 1996/97 bis 

WS 1998/99  

Betreuung des Anthropologisch-osteologischen Praktikums des 

Instituts für Humangenetik und Anthropologie: anthropologische 

Auswertung des mittelalterlichen Bergleute-Friedhofs von Sulzburg 

1999  Mitarbeit an der Ausstellungsvorbereitung „Früher Bergbau im 

südlichen Schwarzwald“ im Archäologischen Museum 

Colombischlößle in Freiburg; Fundbearbeitung bei einer Tauchgrabung 

zum Neolithikum in Sipplingen am Bodensee unter der Leitung von Dr. 

H. Schlichtherle 

 Anthropologische Auswertung der spätkaiserzeitlichen Gräbergruppe 

von Groß Machnow, Ldkr. Teltow-Fläming (Brandenburg) 

 Dissertation „Kinder in der Merowingerzeit“  (bei Prof. Dr. Heiko 

Steuer) 

2000  Grabungsleitung und Projektbetreuung der Schaugrabung zum 

Mittelneolithikum in Singen/Hohentwiel bei der Landesgartenschau 

2000/2001  Aufarbeitung der Ausgrabung Singen „Offwiesen“ 

2001 bis 2004   Postdoktoranden-Stipendium an der Professur für Ur- und 

frühgeschichtliche Archäologie in Bamberg mit dem 

Forschungsprojekt „Grab und Mensch. Archäo-anthropologische 

Untersuchungen zu Bestattungen des Endneolithikums, der Früh- und 

Mittelbronzezeit in Bayern und Böhmen“ 

2001   Leitung der Lehrgrabung der Professur für Vor- und Frühgeschichte 

Bamberg in der endneolithischen Siedlung  Voitmannsdorf,  Ldkr. 

Bamberg 

 Zusammen mit Prof. Dr. Johannes Müller Organisation der 

internationalen Fachtagung „Vom Endneolithikum zur Frühbronzezeit 

– Muster sozialen Wandels?“ in Bamberg 

ab WS 2001/2002  Betreuung von Lehrveranstaltungen  der Vor- und Frühgeschichte in 

Bamberg 

WS 2001/2 Proseminar: Einführung in die Vor- und Frühgeschichte, Übung: Alt 

und jung, arm und reich: alters- und geschlechtsspezifische 

Bestattungssitten im Endneolithikum 

SS 2002 Übung: Körpergeschichte(n) 



WS 2002/3 Proseminar: Einführung in die Vor- und Frühgeschichte, Übung: 

Ethnoarchäologie und Geschlechterrollen 

Mai 2004 bis 

August 2005 

Projekt „Theoretische und methodische Ansätze für eine 

archäologische Kindheitsforschung“ an der Universität Basel; Leitung 

Prof. Dr. Brigitte Röder 

2002–2006 Sprachkurse zum Erwerb des Farsi 

2006 Zweitwohnsitz am Stausee Barrage in der Nähe von 

Marrakesch/Marokko: besonderes Interesse für die traditionelle 

Töpferei 

2007 Reise in den Iran und nach Afghanistan; Besuch eines Nomadenlagers 

im Distrikt Adreskan 

2007 ff.    Bearbeitung des  neolithischen Skelettmaterials von Jechtingen am 

Kaiserstuhl (mit Prof. Dr. K. W. Alt) 

2007/8 Nachbearbeitung der Skelettmaterialien vom frühmittelalterlichen 

Gräberfeld Baar-Früebergstrasse, Kt. Zug, CH 

2008 Erste Sichtung der Brandbestattungen der bronzezeitlichen Nekropole 

Baar-Chriesimatt, für deren anthropologische Bearbeitung an der 

Kantonsarchäologie Zug ein Folgeprojekt vorgesehen war 
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